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Zug, 04.05.2017

Herr Hugo Halter 
Präsident GGR 
Stadtkanzlei
Stadthaus beim Kolinplatz 
6300 Zug

Antrag zum Hochhausreglement 
"Erweiterung der Hochhauszonen im Herti"

Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren

Der Bebauungsplan Herti sieht ein Hochhaus von 50 m Höhe vor. In unmittelbarer Nähe stehen bereits das Uptown mit 60 m 
sowie das Hochhaus des St. Johannes.
Es drängt sich deshalb auf, diesen Stadtteil grundsätzlich der Hochhauszone zuzuführen. Damit kann der generellen Absicht 
zur Verdichtung der Stadt ideal Rechnung getragen werden und das Quartier wird weiter entwickelt, indem der Städtebauli­
che Akzent verstärkt wird. Vorteilhaft sind auch die offenen Freiflächen der Sportwiesen, welche bezüglich Schattenwurf und 
Nachbarschaft dort eine prädestinierte Lage für Hochhäuser bieten.
Die Stadt ihrerseits würde durch die Mehreinnahmen die Kosten für eine Erneuerung der Sportanlagen gut decken können.

Antrag:

Links und rechts der Allmendstrasse soll auf der Breite einer Bautiefe eine Hochhauszone III mit maximal 50 m hohen Ge­
bäuden vorgesehen werden.

Stefan W. Huber

Beiliegend 2 Bilder:
Ansicht mit den bestehenden Hochhäusern sowie dem frei skizzierten Hochhaus des Bebauungsplans Herti 
Hochhauszone auf Stadtplan orange umrandet eingezeichnet.
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